
Demokratie durch Weiterbildung stärken – Perspektiven, 
Herausforderungen und Handlungsmöglichkeiten

9. Tagung in der Reihe «Weiterbildung in Forschung und Praxis» 
29. Januar 2026, Start: 13:00 Uhr



Herzlich willkommen



Gastgebende

Marianne Müller

Schweizerischer Verband für 

Weiterbildung SVEB

Daniel Degen

PHZH Zentrum Berufs-
und Erwachsenenbildung
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Idee und Absicht der Tagungsreihe
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1. Fokus auf Erwachsenen- und Weiterbildung zu Themen, die beschäftigen

2. Wissenschaftliche Vertiefung mit Orientierung an der Praxis

3. Beitrag zur Entwicklung und Stärkung einer Weiterbildungs-Community



Geschichte und Gegenwart der Tagungsreihe 
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Tagung Thema

Tagung 1: 07.09.2016 Finanzierung und Professionalisierung

Tagung 2: 25.01.2018 Digitalisierung

Tagung 3: 31.01.2019 Beratung

Tagung 4: 28.01.2021 Wandel, Verwerfungen und Krisen

Tagung 5: 27.01.2022 Gestaltung der Weiterbildung nach Corona

Tagung 6: 02.02.2023 Individualisierung des Lernens

Tagung 7: 25.01.2024 Nachhaltigkeit

Tagung 8: 30.01.2025 Gestaltung und Entwicklung von Lernräumen

Tagung 9: 29.01.2026 Demokratie durch Weiterbildung stärken



Demokratie durch Weiterbildung stärken –
Perspektiven, Herausforderungen und 

Handlungsmöglichkeiten







Agenda
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Pause 14.45 - 15.15



Teil 1: Überlegungen aus 
Theorie und Forschung



Entwicklungen, Perspektiven und 
Herausforderungen politischer 
Erwachsenenbildung
Prof. Dr. Jana Trumann, PH Ludwigsburg



www.ph-ludwigsburg.de

Jana Trumann

Entwicklungen, Perspektiven und Herausforderungen politischer 
Erwachsenenbildung
Tagung „Demokratie durch Weiterbildung stärken – Perspektiven, Herausforderungen und Handlungsmöglichkeiten“ Zürich, 29.02.2026



Worüber möchte ich 
sprechen?

1. Was kann unter politischer (Erwachsenen-)Bildung verstanden 
werden?

2. Welcher Stellenwert wird politischer Partizipation beigemessen 
und wie kann sie ausgestaltet werden?

3. Wie ist die wieder aufkommende Frage der Neutralität 
politischer (Erwachsenen-)Bildung einzuordnen?

4. Welche Möglichkeiten bietet aufsuchende politische 
(Erwachsenen-)Bildung?



1. Was kann unter politischer (Erwachsenen-) 
Bildung verstanden werden?

Situation
• Starke weltweite gesellschaftliche Umwälzungen
• Unzufriedenheit der Menschen gegenüber diesen Entwicklung und politischen Lösungen
• Zunahme demokratiefeindlicher Einstellungen
• Reaktion: z. B. Rückzug der Menschen, Hinwendung zu nicht etablierten Parteien, Engagement 

in zivilgesellschaftlichen Initiativen

Verständnis
„Die Entwicklung von politischer Urteils- und Handlungsfähigkeit unter sich verändernden 
gesellschaftlichen Bedingungen, die es den Menschen erlaubt, demokratische Gesellschaften 
langfristig mitzugestalten“ ist Gegenstand politischer Bildung.“ (Zeuner 2016, S. 63)

Demokratie ist kein stabiler Zustand, sondern etwas das immer wieder 
gelernt werden muss (Negt)



1. Was kann unter politischer (Erwachsenen-) 
Bildung verstanden werden?

Wo und wie?

• Systemstabilisierend bis systemhinterfragend

• Enges bis weites Verständnis politischer Bildung

• Institutionelle bis informelle Lernorte

Beispiel 
„Lernen in 

Bürgerinitiativen“

Beispiel 
Aufsuchende 

politische 
Bildung

Sich ergänzende 
Lernorte, die jeweils 
unterschiedliche 
Impulse setzen.

Ergänzung von 
Komm-Strukturen 
durch 
Geh-Strukturen

Verbunden mit unterschiedlichen
In-Wert-Setzungen



2. Welcher Stellenwert wird politischer 
Partizipation beigemessen und wie kann sie 
ausgestaltet werden?

Unterteilung in vermeintliche  Expert:innen
und Laien

Stellenwert
„Erwachsenenbildung in der Demokratie zielt nicht auf Anpassung, sondern auf sachliches Verständnis 

der Wirklichkeit und auf wachsame Kritik“ und „die Demokratie lebt aus dem wachsamen Mut der 

Bürger, aus ihrer Bereitschaft zur Opposition, zur Alternative“ (Borinski 1986, S. 64)

Eine umfassende Beteiligung außerhalb von 
Wahlen etc. wird oftmals abgewehrt und 
selbsttätig eingebrachte alternative 
Gestaltungsentwürfe oftmals mit der Begründung, 
die verfolgte Politik sei alternativlos, abgelehnt. 



Biographische 
Notiz

2. Welcher Stellenwert wird politischer 
Partizipation beigemessen und wie kann sie 
ausgestaltet werden?

Aufgabe politischer (Erwachsenen-)Bildung
• Ausschlussmechanismen thematisieren

• Mut vermitteln sich einbringen zu dürfen 

• Räume für gegenseitige Verständigung und Empowerment anbieten



3. Wie ist die wieder aufkommende Frage 
der Neutralität politischer (Erwachsenen-) 
Bildung einzuordnen?

Neutrale Bildung gibt es nicht
„Aus Sicht politischer Bildung und auch mit dem Verweis auf den Beutelsbacher Konsens, mit 
seinen drei Sätzen zu Überwältigungsverbot, Kontroversitätsgebot und Interessensorientierung, 
bedeutet Bildung eben nicht Neutralität gegenüber den Gegenständen des Unterrichts/ der Bildung 
einzunehmen, sondern im Gegenteil, diese kritisch zu analysieren, sich ein Urteil zu bilden und 
Gesellschaft aktiv zu gestalten. Eine Bildung, die neutral gegenüber den Gegenständen ist, kann 
keine Bildung für die Demokratie sein, sie verhindert geradezu eine kritische Urteilsbildung.“ 
(Wohning 2025, S. 90)

Menschenrechte
Verpflichtung rassistische und rechtsextreme Positionen einzuordnen und diesen zu 
widersprechen (vgl. Cremer 2019, S. 21). 



4. Welche Möglichkeiten bietet aufsuchende politische 
(Erwachsenen-) Bildung?

Kooperationsprojekt  von Gefördert durch 

Durchführungszeitraum: 01.02.2021 – 31.12.2023

Arbeitsumgebungen als bedeutsame Lernorte und Orte der Ansprache von 

Arbeitnehmenden zur Demokratiestärkung und der Begegnung antidemokratischer 
Einstellungen und Bewegungen in den Blick nehmen

Kritische Analyse vorhandener aufsuchender Bildungsaktivitäten der Einzelgewerkschaften, Arbeit und Leben 

und der DGB Bildungswerke durch Programmanalysen, Expert:innengespräche, vertiefte Interviews mit 

Bildungsverantwortlichen, teilnehmende Beobachtung und Kurzinterviews mit Teilnehmenden

Ziele: - Überblick über die Bildungsaktivitäten gewinnen
- Formate, Ansätze, Methoden, Themen und Rahmenbedingungen analysieren
- Möglichkeiten der Erreichung neuer Zielgruppen aufzeigen

- Ansätze zur Weiterentwicklung der Aktivitäten identifizieren

Aufbau eines Netzwerks

(Weiter-)Entwicklung von Bildungskonzeptionen und -materialien 

„Demokratisch ist man nicht allein – Trägernetzwerk politische Bildung in der Arbeitswelt“

Gelingensbedingungen u. a.
• Aufnahme der lebensweltlichen 

Interessen
• Berücksichtigung der Bedürfnisse 

und Möglichkeiten vor Ort
• Einbezug von ‚Brückenmenschen‘
• Kontinuierliche Lernbegleitung und 

Reflexionsmöglichkeiten



Beispiel aufsuchender politischer 
Bildung

„Das ist auch nochmal wichtig diese Bäckerei. Das ist halt toll die haben so nen eigenen Schulungsraum, weil
die auch manchmal so mit Kindergärten kochen oder also backen, und solche Sachen machen. Und das war
halt auch toll, weil das zum Beispiel das sind ja so Kleinigkeiten immer das war für die Mitarbeitenden auch ne
Wertschätzung zu sagen "ich darf mal in den Räumen mich selber weiterbilden, wo sonst eigentlich immer nur
andere Menschen drin sind und wir sind in den Verkaufsräumen oder in den Backräumen. Ja da fing das schon
an, zu sagen "ich sitz auf nem Stuhl, es gibt Getränke, es gibt Schnittchen" so und dann noch also auch das zu
sagen "so es wird jetzt mal was für uns gemacht, ja zu nem Thema was uns interessiert".“ (Bildungsakteur*in)

Thema: Interkulturelle Bildung/Gegenseitiges Kennenlernen
Format: 3 x 2-stündiger Workshop (Arbeitszeit/Freizeit)
TN: Mitarbeitende
Ort: Schulungsraum einer Bäckerei
Methoden: Gesprächskreis, Übungen (Antidiskriminierung, gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit)



Vielen Dank!



Pluralität und Kontroversität als Qualität: 
Professionelle Handlungsstrategien in der 
Weiterbildung
Prof. Dr. Bernd Käpplinger, 
Justus Liebig Universität Giessen



Prof. Dr. Bernd Käpplinger

Pluralität und Kontroversität als Qualität: 
Professionelle Handlungsstrategien in der Weiterbildung

02.02.2026



JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Aktuelle Ereignisse (CH)
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Aktuelle Ereignisse (DE)
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSENAktuelle Ereignisse (DE)
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Skandalisierung 
durch 
„Polarisisierungs
-unternehmer“ 
(Mau et al. 2023)



JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Aktuelle Ereignisse (CH)
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Aktuelle Ereignisse (DE)
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSENResultierende Herausforderungen für 
Professionalität in der Weiterbildung

1. Muss die Weiterbildung „neutral“ sein? Wo beginnt und endet 
Pluralität?

2. Konkret: Auswahl von Kursleitenden und Kursinhalten? 
Entscheidet allein der Bedarf/die Nachfrage?

3. Blick der Öffentlichkeit auf (Weiter-)Bildungseinrichtungen: 
Zwischen Öffentlichkeitsarbeit und Standhaftigkeit

4. Übergreifend: Wer entscheidet über die Qualität der 
Weiterbildung? Die Lernenden? Die Mittelgeber? Die 
Profession/Organisation? 
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Ein Déjà-vu-Erlebnis?

„Ich werde aufgefordert zu sagen, was ich über die „Neutralität“ der 
Volkshochschule denke. Ich meine, dass „Neutralität“ ein Kampf-
und Schlagwort ist, und wie alle solche Worte kann man sie in einem 
Gefecht mit Gegnern einmal gebrauchen, aber in den innerinnersten 
Sinn einer Sache führen sie einen nicht hinein.“ (Flitner 1926, S. 146)

Ich muss gestehen, dass ich mich in weiten Teilen in einer sehr 
ähnlichen Situation wie Wilhelm Flitner vor rund 100 Jahren sehe. 
Auch heute wird der Neutralitätsbegriff von manchen als 
ideologischer Kampfbegriff verwendet bei gleichzeitig z.T. eklatanter 
Ignoranz von vorhandenen Diskussionen, gesetzlichen Grundlagen 
und gemeinsamen Entscheidungen in den letzten Jahrzehnten. 
Insofern mit diesem Input einige Impulse zu dem Vorhandenen.
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Bildungsarbeit in der Weimarer Republik
„Ebenso wenig ist die Volkshochschule im Streit der Katholiken, 
Protestanten und Freidenker, der Völkischen und der Sozialisten, 
der Diktaturanhänger und der Demokraten als solche Partei. 
Dann würde sie ja ihren ganzen Sinn verlieren. Für die Diktatur 
oder für die Demokratie, für Pazifismus oder Militärwesen, für 
Kirchenaustritt oder Kirchentreue werben ja die einzelnen 
Parteigruppen ohnehin genug. Dazu braucht es keine 
Volkshochschule.“ (Flitner 1926, S. 147)
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Lehre aus den Fehlern von Weimar: Lehrkräfte „sollen jederzeit für die 
freiheitlich-demokratische Grundordnung eintreten, die im Grundgesetz 
verankert ist.“ (Wieland 2019, S. 1)



JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Weiterbildungsgesetz in RLP
- Keinerlei Verweis auf Neutralität. Es gibt hier kein Neutralitätsgebot im Gesetz!

Stattdessen:
- §3 (3) Freiheit der Lehrplangestaltung
- §7 (1) Anerkennung von Lehrveranstaltungen: „Sie müssen im Einklang stehen 

mit der freiheitlich-demokratischen Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes 
und mit der Verfassung für Rheinland-Pfalz“

Quelle: 
https://mastd.rlp.de/fileadmin/06/Service/Publikationen/Weiterbildung/2024_Gese
tzestexte_Weiterbildung_und_Bildungsfreistellung.pdf
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Weiterbildungsgesetz in CH
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Kantonsgesetze in CH – Kanton Freiburg
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Quelle: https://bdlf.fr.ch/app/de/texts_of_law/45.1

https://bdlf.fr.ch/app/de/texts_of_law/45.1


JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN
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Radikalenerlass

Mäßigungsgebot

Indoktrinationsverbot

Beutelsbacher 
Konsens

Kontroversitätsgebot



JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Mäßigungsgebot

Vor allem Beamte und abgestuft Angestellte dürfen sich politisch 
engagieren, müssen dabei aber sachlich und besonnen auftreten 
und dürfen ihr Amt/Beschäftigung nicht parteipolitisch einsetzen.
Dienstliche Aufgaben und private Interessen, politischer oder 
wirtschaftlicher Art, sind voneinander zu trennen. 

02.02.2026 36

Quellen: https://www.bundestag.de/resource/blob/650184/57e48f43ca79df7039003aff9850f8c9/WD-6-045-19-pdf-data.pdf
https://www.cultures-
interactive.de/files/publikationen/Flyer%20Broschueren%20Dokumentationen/2022%20Rechtsexpertise%20Leon%20Brandt%20
Extrem%20neutral.pdf
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Mäßigungsgebot - Beispiele

- Als Privatperson kann ich einer Partei angehören oder zu 
Demonstrationen gehen, aber in meiner beruflichen Tätigkeit darf 
ich nicht für oder gegen eine bestimmte Partei werben oder zum 
Beispiel Reisekosten zur Anreise zu einer Demonstration dienstlich 
abrechnen

- Als Lehrkraft möglichst zu einer Versachlichung von Debatten 
beitragen und nicht Konflikte zusätzlich eskalieren. Gleichzeitig ist 
die Beschäftigung mit Konflikten eine Aufgabe von politischer 
Bildung (siehe Hufer 2015 im Link drei unten)
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Quellen: https://www.bundestag.de/resource/blob/836404/3048bbf257f14a16a2336af67d37dd72/WD-3-029-21-pdf-
data.pdf
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https://www.die-bonn.de/zeitschrift/12015/Konfliktf%C3%A4higkeit.pdf
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSENKontroversitätsgebot – Beutelsbacher 
Konsens
Was in Wissenschaft und Politik kontrovers ist, muss auch im 
Unterricht kontrovers erscheinen. 
Es ist jedoch selbst umstritten, ob dieses Gebot für alle Bereiche 
der politischen Bildung mit Erwachsenen gilt und wo seine 
Folgen und Grenzen liegen.
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Kontroversitätsgebot - Beispiele
- Muss die Linken-nahe Rosa-Luxemburg-Stiftung zu ihren 

Podiumsdiskussionen neben einer Politikerin der Linken immer 
auch eine Vertreterin der FDP einladen?

- Müssen in einem Seminar der Konrad-Adenauer-Stiftung 
Positionen Pazifisten und Verteidigungspolitikern gleichberechtigt 
dargestellt werden? 

Pluralität der Erwachsenenbildungslandschaft ist hier wichtig. Nicht 
in jedem Programm und jedem Kurs kann man alles abdecken, aber 
die Landschaft insgesamt sollte plural sein und letztlich entscheiden 
die Teilnehmenden auch noch selbst mit, wo sie teilnehmen und wo 
nicht.
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSENKurzer Exkurs
Programmanalyse kommen zu dem Ergebnis, dass die EB zum 
Beispiel bei Medienkompetenz eher selten kritisch ausgerichtet 
ist:
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Quellen: Hellriegel 2022, S. 248
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSENIndoktrinationsverbot – Beutelsbacher 
Konsens

Das Indoktrinationsverbot besagt, dass insbesondere Lehrkräfte und 
andere pädagogisch Tätige niemanden mit gewünschten Meinungen 
„überrumpeln“ oder beeinflussen dürfen, sodass eine freie und 
eigenständige Urteilsbildung verhindert wird.

Es ist schwierig, politische Kontroversen neutral darzustellen. Ein 
wichtiges Problem hierbei ist, dass die auf der politischen Bühne 
abgebildeten Kontroversen selbst Ausdruck von Machtverhältnissen 
sind und es in der Regel Stimmen und Positionen gibt, die nicht 
repräsentiert oder unterrepräsentiert sind, weil sie es schwer haben, 
sich Gehör zu verschaffen. Eine bloße Darstellung der gegenwärtig gut 
sichtbaren Meinungen zu einem politischen Thema ist gerade nicht 
neutral, sondern läuft Gefahr, zur Komplizin dieser Ausschlüsse und 
Machtasymmetrien zu werden. 02.02.2026 41Quellen: https://profession-politischebildung.de/grundlagen/beutelsbacher-konsens/
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Indoktrinationsverbot - Beispiele

- Aktivistische Sammeln von Protestunterschriften oder 
Ausnutzen von Gruppendynamiken ist nicht legitim

- Eigene Positionen zwar sichtbar machen, aber gleichzeitig
sichtbar machen, dass es auch andere Positionen gibt oder
auch eigene Zweifel in der eigenen Position sichtbar
machen. Anregungen zur eigenen Meinungsbildung geben
statt zur Übernahme einer Position auffordern.
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Radikalenerlass und staatl. Verhältnismäßigkeit

02.02.2026 43Quellen: https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/recht-a-z/22734/radikalenerlass 

Die sogenannte Regelanfrage, d. h. die (routinemäßige) 

Nachfrage bei den Ämtern für Verfassungsschutz wird 

nicht mehr durchgeführt. In Bayern zuletzt 1991.

Die verfassungsrechtlichen Bedenken gegen den 

Extremistenbeschluss/Radikalenerlass wurden im 

Wesentlichen vom Bundesverfassungsgericht 

(Entscheidung vom 22. 5. 1975) und vom Europäischen 

Gerichtshof für Menschenrechte (Entscheidung vom 26. 

9. 1995) verworfen. Allerdings muss die 

Verfassungsfeindlichkeit nachgewiesen und der 

Grundsatz der Verhältnismäßigkeit gewahrt werden.



JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN
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Radikalenerlass

Mäßigungsgebot

Indoktrinationsverbot

Beutelsbacher 
Konsens

Kontroversitätsgebot



JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSENResultierende Herausforderungen für 
Professionalität in der Weiterbildung

1. Muss die Weiterbildung „neutral“ sein? Wo beginnt und endet 
Pluralität? Nein, muss sie nicht. Ein breites Spektrum an WB-
Anbietern sichert u.a. Pluralität. Gesetzliche und 
menschenrechtliche Bezüge. Weiterbildung muss für 
Demokratie einstehen in CH und DE

2. Konkret: Auswahl von Kursleitenden und Kursinhalten? 
Entscheidet allein der Bedarf/die Nachfrage? Nein, eine 
Vielzahl an Akteuren definiert den „Bedarf“. Gesellschaft, 
Politik, Profession, Organisation, Lernende...
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSENResultierende Herausforderungen für 
Professionalität in der Weiterbildung

3. Blick der Öffentlichkeit auf (Weiter-)Bildungseinrichtungen: 
Zwischen Öffentlichkeitsarbeit und Standhaftigkeit
Weiterbildungsorganisationen müssen mit Management und 
Programmplanung sich positionieren bzw. vorbereiten auf Kritik

4. Übergreifend: Wer entscheidet über die Qualität der 
Weiterbildung? Die Lernenden? Die Mittelgeber? Die 
Profession/Organisation? 
Auch dies ist ein pluraler Prozess. Organisation und 
professionelles Personal braucht hier einen breiten Blick oder 
muss Aushandlungen führen
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSENFazit
1. Ein pauschales Neutralitätsgebot gibt es weder juristisch noch 

pädagogisch für den (Erwachsenen-)Bildungsbereich
2. Eine zentrale Lehre aus der Weimarer Republik: Bildung muss für 

die Demokratie aktiv eintreten
3. Wir haben einen Schatz an 100 Jahre Beschäftigung mit dem 

Thema und etablierte Konzepte: Mäßigungsgebot, 
Kontroversitätsgebot, Indoktrinationsverbot, Beutelsbacher 
Konsens, etc. Und das nicht nur in der expliziten politischen 
Bildung. Dies wird m.E. aber z.T. ganz bewusst ignoriert.

4. Auch staatliche Instanzen selbst müssen im Rechtsstaat gemäßigt 
agieren! Entscheidungen zum Radikalenerlass BVerfG (vom 
22.5.1975) und EuGH (vom 26.9.1995)

5. Letztlich muss man sehr oft am konkreten Einzelfall prüfen und 
nicht pauschal. Fälle wie Hilmar Hoffmann oder Winfried 
Kretschmann zeigen, dass sich auch Erwachsene (durch EB) noch 
wandeln können.
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JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSENFlitner und Mau noch einmal kurz: 
Schweigen oder Verstummen „aus vorauseilendem 
Gehorsam“ sind keine Lösungen

02.02.2026 48

„Zweierlei Missverständnisse der Neutralität oder Unabhängigkeit müssen also bekämpft 

werden. Die eine Auffassung meint, man wahre Unabhängigkeit am besten dadurch, dass man 

die strittigen Fragen unberührt lässt. Die Volkshochschule darf so nicht verfahren wie ein 

Kinobesitzer, der vielleicht Stoffe vermeidet, die sein Publikum nicht behandelt haben möchte.“ 

(Flitner 1926, S. 149)



Prof. Dr. Bernd Käpplinger

FB 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften 
Professur für Weiterbildung
Karl-Glöckner-Straße 21B, 35394 Gießen
E-Mail: bernd.kaepplinger@erziehung.uni-giessen.de
LinkedIn: https://www.linkedin.com/in/bernd-k%C3%A4pplinger-67a625102/ 

02.02.2026 49Workshop „Bildungsprojekte“ – Hans-Böckler-Stiftung – März 2024

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Ich freue mich auf Ihre Fragen
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Tagungsreihe SVEB-PHZH «Weiterbildung in Forschung und Praxis»:
Demokratie durch Weiterbildung stärken.

29. Januar 2026

Und was trage ich zur 
Demokratie bei?

Kompetenzen für eine Kultur der Demokratie.

rolf.gollob@phzh.ch



Demokratie-Kritik:

rolf.gollob@phzh.ch_29. Januar 2026

• Direktdemokratische Konfrontation statt 
Konsens. 

• Mediale Landschaft gerät unter Druck 
(Halbierungsinitiative). 

• Digitale Räume werden zu Echoräumen.

• Demokratien mit zu langsamen 
Entscheidungsprozessen

https://www.education21.ch/de/ne
ws/interview-isabelle-stadelmann-
steffen

Wie erfahre ICH (unsere) Demokratie?



Was trage ICH zur Demokratie bei?

rolf.gollob@phzh.ch_29. Januar 20265
2

• Initiativen/Referenden unterschreiben 
und starten.

• Bei Abstimmungen und Wahlen 
teilnehmen.

• Den gesellschaftlichen Diskurs fördern.

• Zivilgesellschaftliches Engagement 
wahrnehmen.

• Teilhabe aller in meinem Einflussbereich 
ermöglichen.

• Mein Demokratieverständnis/-verhalten 
reflektieren.



Welches Demokratieverständnis liegt 
MEINEM Denken und Handeln 
zugrunde?

rolf.gollob@phzh.ch_29. Januar 20265
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John Dewey – Demokratie ist mehr…

rolf.gollob@phzh.ch_29. Januar 20265
4

Demokratie: Mehr als Wählen.
Sie durchdringt den Alltag, die 
Familie, die Schule und die 
Arbeit.
Demokratie: Erfahrungen 
miteinander teilen, gemeinsam 
Probleme lösen.
Demokratie: Debattieren um 
kollektive Intelligenz zu 
schaffen.

Columbia University Teachers College, 2018



Demokratie als Herrschaftsform
Demokratie als Gesellschaftsform
Demokratie als Lebensform

John Dewey/Gerhard Himmelmann

rolf.gollob@phzh.ch_29. Januar 2026 55



Dreiteilung des Demokratieansatzes
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Quelle: Himmelmann 2004
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Demokratische Staatsform
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Quelle: Himmelmann 2004
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Demokratische (Zivil)Gesellschaft
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Quelle: Himmelmann 2004
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Demokratische Lebensgestaltung
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Quelle: Himmelmann 2004
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Gesellschaftsform:
Wir - die Zivilgesellschaft

Lebensform:
Ich - meine Bedürfnisse 
und mein Beitrag
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Was trage ICH zur Demokratie bei?
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• Den gesellschaftlichen Diskurs fördern.

• Zivilgesellschaftliches Engagement 
wahrnehmen.

• Teilhabe aller in meinem Einflussbereich 
ermöglichen.

• Mein Demokratieverständnis/-verhalten 
reflektieren.
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Demokratie als Staatsform Demokratie als Art der Teilhabe
Struktur Kultur
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Nach 1989: 
Ein neues Verständnis von Demokratie wird notwendig.
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Der Europarat:

Zentrale Rolle bei der 
Unterstützung der 
Demokratisierung in mittel- und 
osteuropäischen Ländern.

Quelle: www.demokratiezentrum.org
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Europarat:
• 46 Demokratien
• 46 staatliche Traditionen
• 46 Entwicklungsgeschichten
• 46 Formen der Demokratie
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Demokratie ist kein einheitliches Konzept. 

https://en.wikipedia.org/wiki/The_Economist_Democracy_Index
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Demokratie als Staatsform Demokratie als Art der Teilhabe
Struktur Kultur
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Kompetenzen für eine demokratische Kultur
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Ein Modell zur Förderung von 
Demokratie-Kompetenzen.

Erforderlich für die aktive 
Teilnahme in kulturell 
vielfältigen demokratischen 
Gesellschaften.
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Demokratiekultur in der Schweiz:
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Freiwilligenarbeit.

Soziales Engagement.



Freiwilligenarbeit als Stütze der 
Demokratie:
www.freiwilligenmonitor.ch.

rolf.gollob@phzh.ch_29. Januar 20267
7

Politisches Engagement: Personen, die sich freiwillig engagieren, beteiligen sich eher am 
politischen Prozess. Nur 11 % der Engagierten sind politisch inaktiv, während es bei Nicht-
Engagierten 37 % sind.

Vertrauen & Zusammenhalt: Engagement erhöht das Grundvertrauen in Politik und 
Gesellschaft und festigt die Verbundenheit mit der Nachbarschaft, dem Wohnort und dem Land.

Demokratiefördernde Erfahrung: Ehrenamt gilt als Schule der Demokratie, da es 
demokratische Werte wie Teilhabe und Respekt vermittelt.

Subsidiarität: Besonders im schweizerischen Milizsystem ist die Demokratie auf freiwilliges 
Engagement angewiesen, auch wenn die Beteiligung in den letzten Jahren rückläufig ist.

https://www.freiwilligenmonitor.ch/
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Was trage ICH zur Demokratie bei?
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Demokratie: Nicht schützen, sondern 
nutzen!!

Demokratie liefert uns 
Werkzeuge, die es zu 
benutzen gilt.
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Kaffeepause 14.45 - 15.15

• Kaffee gibt es in der Mensa neben dem Empfang
• Nach der Pause treffen wir uns direkt in den Workshopräumen
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Teil 2: Workshops



Rückblick Workshops



Teil 3: Paneldiskussion



Abschluss



Ergebnissicherung und Teilnehmende

90

Die Power Point Präsentationen der 
Keynote und der Praxisinputs sind ab 
morgen auf der Website des SVEB 
(alice.ch) abrufbar. 

Die Liste der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer finden Sie hier: 



phzh.ch

Danke, dass Sie dabei waren…

91

Reservieren Sie sich bereits heute den 28.01.2027

für die 10. Tagung dieser Tagungsreihe

Wir freuen uns auf den 

gemeinsamen Ausklang beim Apéro!
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